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Heiligi Zeyt - uheiligi Zeyt
Walter Kaslin

Vor zwei Jahren ist das Krippenspiel «Heiligi
Zeyt- uheiligi Zeyt» des Nidwaldner L ehrers und
Mundartdichters Walter Kaslin im Bachegg-Ver-
lag (Eigenverlag) erschienen, und zwar als
Ergänzung zur Schallplatte, die von der
Innerschweizer Radio- und Fernsehgesellschaft
verlegt worden ist Es ist ein Spiel fur Kinder und
Jugendliche von grosser sprachlicher Kraft und
packender Lebensnahe Das Krippenspiel
(Fr 4 50) und die Schallplatte (Fr 27 50) können
bei W Kaslin, Bachegg, 6375 Beckenried, bezogen

werden
Wir drucken hier die 6 Szene ab(S 9-11)

6. Szene

all durenand
Jechech, hend er gsee'
die Hellii die Heiterd
Das Himmelshecht'
Es Wunder, es Wunder1

Ruth
Und der Judas pfuised1

Meygi
Wie chame schlafe, wenn Angel singid'

Weysi
Der mues e taife Schlaf ha'

Ruth
He, gheersch neyd' Uifstaa1

Judas
Was chogs isch scho Morge9 Sind d Weif
cho

Ruth
Net, kei Wolf' En Angel isch da gsi'

Weysi
E grosse, wunderscheene Engel Und er hed
IS

Judas
Hesch heech9 - Zu eys chemid scho Angel' Zu

eys arme Schluckere vo Schafhirte Und uber-
haibt fir mich gits gar keim Angel Das isch doch
Chinderzeyg
Ruth
Tue nid spettle, Judas Ich han e mid eigne Aige
gsee
Judas
Ja d Fraiwe1 Die gsend eister mee as umen isch1

Ruth
Judas1 Meinsch, ich leygi'

Meygi
D Ruth hed rächt Ich hane n ai gsee, der Angel
alle
Ich ai1 ich ai'

Weysi
Mier allsame hende gsee1

alle
Allsame hend e gsee'
Meygi
Hie, über dam chleine Hoger isch er gstande -
eppe halbhuishech ab Bode Mier sind scheen
verchlipft1

alle
Scheen verchlipft1

Meygi
Luit und deytlich hed er gseid Hend kei Angscht1

Weysi
Ja, das hed er gseid Has ai gherd, und d Ruth ai
Und zittered hemmer, wie Aschpelaib1
Judas
(lacht) Scheen Heseler lar1 Hend sicher nu i d
Hose

Ruth
Judas, dui hesch es Seymuil - (sich entschuldigend

Neyd veruguet Ha nid welle so cheybig
tue Aber es mag mi eifach, wie dui eister
muesch spettle und giftele

Judas
Appa' Wie gseid, das sind Chindermarli lar hend
allsame traimd - Und i de Feyschteri gsehd nu

mangs nach Gschpeischt und Angel und
Weisichwas uis

Weysi
Wurum isch de uf einisch glanzheiter worde9 -
Wurum hemmer de allsame der gleych Angel
gseh9 - Wurum isch nacher e ganzi Schaar vo
Angle cho und hed gsunge9

Ruth
Wunderbar gsunge und gspild'

Judas
Was lar nid sagid' - Ich will ich eppis verzelle
Gseender dert ane, die Liechter9 (mit dem Arm
weisend)

alle
mhm-hm
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Judas:
Das isch der Palascht vom Herodes. Dert wärdid
s fäschte und trinke und tanze und holegere. Und
der Wind wird es par Ten vo dere kenigliche
Tanzkapelle zu eysduretreid ha... Und iär gue-
te Tscheepe hend gmeind, Ängeli...

Weysi:
Nei und Neil Die Muisig hed mid Tanzmuisig
neyd z tue gha. Sone Muisig hend mier nu gar nie
gherd.

alle:
Nu gar nie gherd!

Judas:
Henu. Was wemmer lang streyte. - Halt: iär sä-

gid, der Angel heig eppis verchindet... Was hed
er eych de verzelld?

alle:
Ehr sell sey fir der Herrgott im Himmel - und Fri-
de sell cho fir all Mansche, wo guete Wille hend.
-1 der Stadt vom David - isch es Buebli uf d Wält
cho. - Das isch der Messias - Der Herr vo de
Wält. largfindiddas Chind inere Fuetterchrippe-
imene Gade - z Bethlehem.

Judas:
Scho gschpassig: der Retter vo der Wält imene
Gade inne! Und das glaibid iär! - Heiligi Eifalt!

Ruth:
Judas! Red nid...
Judas:
Halt! Chund mer en Idee: Gammer doch go lue-
ge-de chund s uis.
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